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Auf Partys macht man Smalltalk. Wie funktioniert der Smalltalk
am besten? Wann gibt es Probleme? Benutzen Sie die Webseite
www.small-talk-themen.de/small-talk-tipps.php.

1 Lesen Sie die „7 Schritte zum Profi-Plauderer“.
Was soll man für Erfolg im Smalltalk tun? Kreuzen Sie an.

in Diskotheken gehen

oft und viel lesen

in der Freizeit etwas Interessantes machen

einen Rhetorik-Kurs besuchen

im Gespräch positiv sein

höflich sein, also gute Formen haben („bitte“ und „danke“ sagen, einen Stuhl anbieten …)

nicht nur selbst sprechen, auch hören: Was will die / der andere mir sagen?

zu allen Leuten „Sie“ sagen 

sich auf den anderen einstellen (= sich für die Themen des anderen interessieren)

lustig sein und lachen können

2 Lesen Sie zuerst die „5 goldenen Regeln gegen Fettnäpfchen im Small Talk“ und dann die Gespräche 
unten. Welche Regeln beachten die Personen nicht?

a � Haben Sie schon den Film „Das Leben der anderen“ gesehen?
� Nein.
� Also, das war ein toller Film. Das muss ich Ihnen erzählen: Da war also ein Mann

und …

b � Also, es tut mir wirklich leid, ich habe den Film leider nicht gesehen. Ich wollte 
ihn mir ansehen. Aber wissen Sie, man hat ja so wenig Zeit für Kino.

� Hm.

c � Unsere Tochter, wissen Sie, die ist ja so süß. Immer hat sie so lustige Ideen. Stellen
Sie sich vor, letzte Woche hat sie Mamas Schuhe, Schal und Handschuhe angezogen
und ist damit in der Wohnung herumgelaufen. Es war natürlich alles viel zu groß 
für sie. Aber sie hat so süß ausgesehen. Wir haben alle so gelacht.

� So so. Aha.

7

Regel:

3

Regel:

Regel:



Schritte 3   international

zu Seite 76/77 – Seite 2 von 3

Schritte international 3 © 2007 Hueber Verlag, Autorin: Daniela Niebisch

Internetrecherche zum Zwischenspiel: Ein Fest und seine Gäste

d � Das Wetter ist zurzeit einfach schrecklich. Katastrophal! Wissen Sie, ich habe dann
immer Kopfschmerzen. Meinem Mann geht es auch ganz schlecht mit seinem
Rheuma.

� Mhm. Ja, aber  ich muss jetzt wirklich …

� Ja ja und haben Sie schon gehört, dass der Müller von Haus 7 jetzt Diabetes hat.
Schrecklich, nicht?

e � … Und dann ist das Auto einfach weggefahren. Stellen Sie sich das vor! 

� Äh, ich würde gern … darf ich …?

� Ja, ja, die Leute sind nicht mehr, was sie mal waren. Keine Freundlichkeit, keine
Hilfe, nichts!

� Darf ich auch mal was sagen?
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Lösungen: 

1 Lesen Sie die „7 Schritte zum Profi-Plauderer“? 
Was soll man für Erfolg im Smalltalk tun? Kreuzen Sie an.

in Diskotheken gehen

oft und viel lesen

in der Freizeit etwas Interessantes machen

einen Rhetorik-Kurs machen

im Gespräch positiv sein

höflich sein, also gute Formen haben („bitte“ und „danke“ sagen, einen Stuhl anbieten …)

nicht nur selbst sprechen, auch hören: Was will die / der andere mir sagen?

zu allen Leuten „Sie“ sagen 

sich auf den anderen einstellen (= sich für die Themen des anderen interessieren)

lustig sein und lachen können

2 Welche Regeln beachten die Personen nicht? Ordnen Sie zu.

a 

b

c

d

e
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